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Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung „Alte Würzburger Straße“
Infolge der Verlegung von Kanal- und Gasversorgungs­
leitungen ist die „Alte Würzburger Straße“ zwischen Tau­
berbischofsheim und Großrinderfeld seit einer Woche für 
den  KfZ-Verkehr  gesperrt.  Die  erforderlichen  Arbeiten 
werden dabei in einzelnen Bauabschnitten durchgeführt, 
damit Landwirten und sonstigen Berechtigten die Zufahrt 
zu ihren Grundstücken möglich ist. Die erforderliche Ver­
kehrszeichenbeschilderung ist  ausgewiesen.  Die Dauer 
der  Vollsperrung  wird  ca.  3  bis  4  Monate  bestehen 
bleiben.

Feldwegbau / Grenzsteine
Anläßlich  des  z.Zt.  laufenden  Feldwegbaus  auf  Ge­
markung  Gerchsheim  und  Ilmspan  waren  die  angren­
zenden Grundstückseigentümer aufgefordert worden, die 
vorhandenen  Grenzsteine  zu  markieren.  Während  der 
Ilmspaner  Weg  erfreulich  gut  markiert  ist,  fehlen  auf 
Gerchsheimer Seite bei ca. 3 km Feldwegen offensicht­
lich fast alle Grenzsteine, da kaum Markierungen ange­
bracht wurden. Vorsorglich haben wir dies auf einer Vi­
deo-Aufnahme  festgehalten,  um  späteren  Regreßan­
sprüchen  wegen fehlender  Grenzsteine entgegentreten 
zu können.

Unbebaute Bauplätze
Es erfolgt erneut die regelmäßige Erinnerung, daß auch 
unbebaute Bauplätze der  Pflege bedürfen:  mindestens 
einmal mähen (Unkrautbelästigung für den Nachbarn ist 
auszuschließen), sowie Reinigen des Gehweges von Un­
kraut in den Sommermonaten. Bitte nehmen Sie die Auf­
forderung ernst, da das Ortsbild doch sehr durch die un­
gepflegten Plätze leidet.

Fundbüro
Am Donnerstag, 15. August 1996, wurde im Schaltervor­
raum der Volksbank in Großrinderfeld ein blaugraues 
Schlüsselmäppchen mit 5 Schlüsseln und in der Mittlere 
Gasse in Großrinderfeld wurde am Dienstag, 20. August 
1996 ebenfalls ein Schlüsselmäppchen gefunden.

Aktion
Tannenbäume aus den Gärten
als Weihnachtsbäume für die Ortsmitte
Heimische  Obst-  und  Laubbäume  sowie  Büsche  sind 
eine Zier für jeden Garten oder Vorgarten. Andererseits 
wachsen  einem  im  Laufe  der  Jahre  diverse  Nadelge­
hölze 
-  Koniferen  und  Tannen  gehören  ja  eigentlich  in  den 
Wald oder auf den Friedhof - 



im wahrsten Sinne nicht nur über den Kopf, sondern teil­
weise auch über das Haus.
Daher wäre zu überlegen, ob solche stattlichen Tannen­
bäume nicht  auch als  Weihnachtsbäume für  die Orts­
mitte  zum  1.  Advent  an  die  Gemeinde  abgegeben 
werden können. In anderen Gemeinden sind solche Ak­
tionen positiv angenommen worden.
Sofern  die  Bäume  ohne  Schaden  zu  entfernen  sind, 
könnten Sie dies Ihrem Ortsvorsteher anbieten.

Ab September wird die Biotonne wieder 14-tä­
gig abgefahren
Die  Kreisverwaltung  weist  darauf  hin,  daß  die  braune 
Biotonne  ab  01.  September  1996  wieder  14-tägig  im 
Wechsel mit der graune Restmülltonne abgefahren wird. 
Die einzelnen Abfuhrtermine gelten dann wieder entspre­
chend dem jedem Haushalt vorliegenden Abfallkalender.

Erstprüfung von Heizölverbraucheranlagen
Aufgrund  der  Anlagenverordnung-VAwS  des  Landes 
Baden-Württemberg  müssen  Heizölverbraucheranlagen 
/ Tankanlagen ab 1.000 Liter bis zum 31.12.1997 erst­
malig überprüft werden. Anlagen größer als 10.000 Liter 
müssen nach der erstmaligen Überprüfung in regelmä­
ßigen Abständen nachgeprüft werden.
Die  erstmalige  Überprüfung  von  Heizölverbraucher­
anlagen bis 10.000 Liter kann von „Fachbetrieben nach § 
19 I WHG“ durchgeführt werden. Die Handwerkskammer 
Heilbronn hat in einer Liste handwerkliche Fachbetriebe 
der Region Franken zusammengestellt, die über die not­
wendige  Qualifikation  zur  Durchführung  der  Prüfung 
verfügen. Im Main-Tauber-Kreis ist dies: Lurz Heizungs­
technik GmbH, Herr Thomas Lurz, Markelsheim, Rath­
ausgasse  4  -  8,  97980  Bad  Mergentheim,  Tel.: 
07931/9001-0.

Betreuungsverein der Lebenshilfe im Main-Tau­
ber-Kreis e.V. informiert
Die Patientenverfügung (Patiententestament)
Die  moderne  Medizin  hat  dazu  beigetragen,  daß 
menschliches Leben verlängert und der Tod hinausge­
schoben  werden  kann.  Viele  Menschen  haben  beste 
Aussichten, ein hohes Alter zu erreichen. Am Ende wün­
schen  sie  sich  ein  sanftes,  leichtes  Sterben  in  ge­
borgener Atmosphäre. Doch nimmt die Furcht zu, später 
einmal hilflos Maschinen und Schläuchen ausgeliefert zu 
sein,  auf  einer  anonymen  Station  dahinzusiechen, 
menschlichen Kontakt entbehren zu müssen.
Die Erwartungen von Ärzten und Patienten, mit Hilfe in­
tensiv-medizinischer  Maßnahmen  Krankheit  und  Tod 
besiegen zu können, sind enorm gestiegen. Daneben hat 
sich die Einsicht durchgesetzt, daß es nicht immer der 
verbleibenden  Lebensqualität  dient,  wenn  alle 
technischen Möglichkeiten voll ausgeschöpft werden. In 
unserer  Zeit  wird zunehmend Krankheit  und Tod nicht 
mehr  als  unabänderliches Schicksal  oder  göttliche Fü­
gung verstanden, vielmehr ist eine zunehmende Anzahl 
von Menschen bestrebt, eine weitestgehende Selbstbe­
stimmung bezüglich des Ertragens von Leiden und der 
Bestimmung  des  Zeitpunktes  des  eigenen  Todes  si­
cherzustellen. Das kann durch eine unmittelbare Anwei­
sung an den im Zeitpunkt der Erklärung noch nicht fest­
stehenden  Arzt  durch  eine  Patientenverfügung ge­
schehen.

Die  Patientenverfügung  oder  auch  „Patiententes­
tament“  enthält  Willenserklärungen  des  betroffenen 
Menschen, ob, wann, unter welchen Bedingungen und in 
welcher  Art  und  Weise  er  eine  medizinische  Untersu­
chung oder Behandlung wünscht. Denn mit dem neuen 
Betreuungsrecht  hat  sich  die  Deutsche  Gesetzgebung 
der Sorge vieler Bürger und Bürgerinnen vor Entmündi­
gung  und  Fremdbestimmung  angenommen,  wie  auch 
der Bundesgerichtshof  in seiner strafrechtlichen Recht­
sprechung  das  Selbstbestimmungsrecht  des  Patienten 
zum obersten Prinzip erklärt,  da ein Kranker  nicht ver­
pflichtet ist, sich ärztlichen Behandlungsmaßnahmen zu 
unterziehen, und zwar auch dann nicht, wenn durch die 
Nichtbehandlung der Tod herbeigeführt werden kann.
Informationen  und  Vordruck  einer  Patientenverfü­
gung erhalten Sie vom Betreuungsverein der Lebenshil­
fe  im  Main-Tauber-Kreis  e.V.,  Tel.:  09341/1568,  werk­
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr, Albert-Schweitzer-Straße 
31,  in  97941  Tauberbischofsheim,  Ansprechpartner: 
Alexander Stolz

Object 3

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von Samstag 12.00  Uhr bis Montag 
8.00 Uhr
21./22.08.1996 Praxis Schnittger, Gerchsheim, Schmied­
straße 6, Tel.: 09344/1231
Franken Apotheke

Zahnärztlicher Notfalldienst über
Tel.: 0711/7877701

Jubilare     

Herzlichen Glückwunsch

Großrinderfeld
am 25.08. Kraus Oskar zum 78. Geburtstag         

Vereins- und andere 

Nachrichten
Jugendsport
TSV Gerchsheim - SV Schönfeld - TuS Groß­
rinderfeld
Jugendbetreuer
Auch in der neuen Spielzeit treffen sich alle Jugendbe­
treuer  und Jugendleiter  der  Großgemeinde in  unregel­
mäßigen Abständen zwei bis  dreimal  pro  Saison.  Das 
erste Treffen für  die A-,  B-  und C-Jugendtrainer  findet 
am Dienstag, dem 27. August 1996, um 21.00 Uhr, im 
Sportheim in Gerchsheim statt.

A-Jugend
Folgende Termine stehen demnächst an:
Freitag, 23.08., Trainingsspiel gegen die B-Jugend
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Montag,  02.09.,  Trainingsspiel  gegen  Nassig,  Spielbe­
ginn: 19.00 Uhr in Großrinderfeld
Samstag,  07.09.,  1.  Pokalspiel  gegen  TBB I,  Spielbe­
ginn: 16.00 Uhr in Großrinderfeld
Das Training findet weiterhin am Montag und Mittwoch 
um 18.45 Uhr in Großrinderfeld statt.

Ferienprogramm 1996
Gokart-Rennen in Gerchsheim
Samstag, 24. August 1996, 09.00 bis ca. 14.00 Uhr
Wie Ihr alle sicherlich wißt hat Michael Schuhmacher sei­
ne Laufbahn in einem Gokart begonnen. Heute könnt Ihr 
einmal testen, welche Qualitäten in Euch stecken.  Der 
Festplatz  in  Gerchsheim  wird  heute  zu einer  richtigen 
Gokart-Bahn umgebaut.  Wer  teilnehmen möchte,  muß 
eine schriftliche Einverständniserklärung der Eltern vor­
legen. Diese liegen im Sportheim und am Tag der Veran­
staltung aus. Außerdem müßt Ihr eine lange Hose und 
Handschuhe anziehen sowie einen Helm mitnehmen. Ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 5,-- DM ist vor dem Start 
zu  entrichten.  Darin  enthalten  sind  eine  Einweisungs­
fahrt,  2  Trainingsläufe  sowie  1  Wertungslauf.  Bei 
fehlerfreier  Fahrt  kommt  man  dann  in  den  Endlauf. 
Dieser  wird  auf  Zeit  gewertet.  Für  das  leibliche  Wohl 
sorgen Jimmy und Heinz. Viel Spaß!
Treffpunkt: Gerchsheim, am Festplatz an der Schule

Fahrradturnier der Polizei
Dienstag, 27. August 1996, 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr
„Auf die Plätze - fertig - los! Start frei“ zum Fahrrad-Ge­
schicklichkeitsturnier  der  Polizei.  Los  geht´s  auf  dem 
Übungsplatz  an  der  Grundschule  in  Großrinderfeld. 
Bringt bitte Eure Fahrräder mit.  Vor Beginn der Veran­
staltung werden diese auf  Verkehrssicherheit  hin über­
prüft.
Treffpunkt:  Großrinderfeld,  Übungsplatz an der  Grund­
schule

Bei der Feuerwehr in Großrinderfeld
Freitag, 30. August 1996, 15.00 bis ca. 18.00 Uhr
Die Feuerwehr Großrinderfeld möchte Euch auf  lustige 
Art und Weise ihre Aufgaben und ihre Geräte vorstellen. 
Extra für Euch wurde ein spaßiges Spielprogramm zu­
sammengestellt.  Bei  Zielspritzen  mit  Schlauch  und 
Strahlrohr, einem Kübelspritzenspiel und Tauziehen mit 
dem Feuerwehrschlauch könnt Ihr Euch so richtig aus­
toben und erhaltet  einen kleinen Einblick  in  die  Arbeit 
des  Feuerwehrmannes.  Natürlich  dürft  Ihr  eine  Runde 
mit  dem Feuerwehrauto  drehen.  Bringt  bitte  Handtuch 
und trockene Kleider mit.
Treffpunkt: Großrinderfeld, am Feuerwehrgerätehaus

Die Feuerwehr Schönfeld stellt sich vor
Samstag, 31. August 1996, 13.30 bis ca. 17.00 Uhr
Die Feuerwehren „bergen, retten, löschen und schützen“. 
Sicher kennt Ihr alle diesen Werbeslogan, der ganz an­
schaulich die Arbeit der vielen freiwilligen Helfer umreißt. 
Wie gut die Feuerwehr Schönfeld ausgebildet ist, zeigen 
Euch  die  Männer  um  Kommandant  Albin  Körner  bei 
einer Löschübung. Bei einer Fahrt im Feuerwehrauto so­
wie Schlauch- und Spritzenspielen könnt Ihr schon mal 
selbst  Eure Qualitäten als  Feuerwehrmann testen.  Die 
Schönfelder Feuerwehr freut sich auf Euer Kommen.
Treffpunkt: Schönfeld, Feuerwehrgerätehaus

Mit der Feuerwehr in Gerchsheim
Samstag, 31. August 1996, 14.00 - ca. 17.00 Uhr
Ein Feuerwehrmann muß immer einsatzbereit sein. Und 
wenn es dann einmal brennt, muß alles sehr schnell ge­
hen. Mit der Freiwilligen Feuerwehr Gerchsheim fahrt Ihr 
heute zu einem Einsatz. Mit dem Feuerwehrauto geht es 
zum  alten  Sportplatz.  Dort  erwartet  Euch  eine  Feu­
erwehrübung,  Wasserspiele  sowie  ein  Spritzenwettbe­
werb. Zu diesem feuchtfröhlichen Nachmittagsvergnügen 
solltet Ihr Handtuch und trockene Kleidung mitnehmen.
Treffpunkt: Gerchsheim, am Feuerwehrgerätehaus

G r o ß r i n d e r f e l d

T U S - Großrinderfeld

Dorfweiherfest 1996
Samstag, 24. August 1996
19.00 Uhr Beginn, 

Al Capone-Trio, Unterhaltungsmusik
Sonntag, 25. August 1996
10.30 Uhr Frühschoppen
12.00 Uhr Mittagessen:  gem.  Braten  mit  verschie­

denen Salaten
13.00 Uhr Flohmarkt
14.00 Uhr Pferdekutschenfahrten
15.00 Uhr Kaffeebar
16.00 Uhr Spiele um den Dorfweiher
Der  Arbeitseinsatz  für  das  Dorfweiherfest  beginnt  am 
Freitag,  dem  23.  August  1996,  um  17.00  Uhr.  Am 
Samstag wird um 08.00 Uhr das Thoma-Zelt aufgestellt 
und die Restarbeiten druchgeführt.
Kuchenspenden für  das Dorfweiherfest  bitte bei  Brand 
Ursula, Tel.: 440 anmelden. Für die Spenden im voraus 
bereits vielen Dank.

AH-Abteilung
Das erste  Training  nach  der  Sommerpause  findet  am 
Dienstag, dem 27. August 1996, ab 19.30 Uhr, auf dem 
alten Sportpaltz statt. Anschl. Treffpunkt im Sportheim.
Voranzeige:
Samstag,  27.09.1996:  TuS  -  Holzkirchen,  Samstag, 
13.09.1996:  TuS - Wittighausen, Samstag, 21.09.1996: 
Dienstadt   TuS,  Samstag,  28.09.1996:   AH-Wander­
ausflug

Frauengymnastikgruppe
Bis  zum Ende der  Sommerferien  treffen  wir  uns  mitt­
wochs bereits um 19.30 Uhr.

G e r c h s h e i m

TSV Gerchsheim 
1. Mannschaft
Am  Freitag,  dem  23.  August  1996,  ist  um  19.00  Uhr 
Training. Im Anschluß an das Training findet die Mann­
schaftsbesprechung statt. Beginn ca. 21.00 Uhr.
Am Sonntag, dem 25. August 1996, spielen wir zu Hause 
um 17.00 Uhr gegen SV Winzer Beckstein. Treffpunkt ist 
16.00 Uhr.
Am Mittwoch,  dem  28.  August  1996,  findet  das  letzte 
Vorbereitungsspiel gegen den SV Hochhausen statt. Be­



ginn ist 19.00 Uhr in Hochhausen. Abfahrt 18.00 Uhr an 
der Tankstelle.
Voranzeige:
Am Sonntag, dem 01. September 1996, beginnt die neue 
Verbandsrunde. Wir treffen in unserem ersten Spiel aus­
wärts auf den Aufsteiger SV Uiffingen.

AH-Abteilung
Am Samstag, dem 24. August 1996, spielt die AH des 
TSV in Eußenheim. 
Folgende Spieler treffen sich: Henneberger R., Wein M., 
Knab R., Lauer E., Reith D., Henneberger G., Betzel H., 
Fiks T.,  Weis  P.,  Henneberger E.,  Seubert H.,  Götzel­
mann H., Keidel G., Heer H.,  Slesiona R. Spielbeginn: 
18.00 Uhr,  Treffpunkt:  16.45 Uhr am Sportheim.  Nach 
dem Spiel besuchen wir das Weinfest in Eußenheim !! 
Nächstes Spiel: 07. September 1996 in Hettstadt.

D-Jugend
Trainingsbeginn  für  die  Spielrunde  1996/96  ist  am 
Dienstag, dem 27. August 1996. 
Treffpunkt: 17.00 Uhr am Sportheim.

Fitnesgymnastik / Aerobic
Bei Interesse wird nach den Ferien ein Fitnesgymnastik- 
/  Aerobic-Kurs  angeboten.  Ein  Kurs  besteht  aus  10 
Abenden. Der Unkostenbeitrag beträgt 15,-- DM pro Teil­
nehmer. 
Nähere  Informationen  und  Anmeldung  bei  Anja  Hein­
richs, Tel.: 09344/1530.

Gokart-Rennen in Gerchsheim
Samstag, 24. August 1996, 09.00 bis ca. 14.00 Uhr
Wie Ihr alle sicherlich wißt hat Michael Schuhmacher sei­
ne Laufbahn in einem Gokart begonnen. Heute könnt Ihr 
einmal testen, welche Qualitäten in Euch stecken.  Der 
Festplatz  in  Gerchsheim  wird  heute  zu einer  richtigen 
Gokart-Bahn umgebaut.  Wer  teilnehmen möchte,  muß 
eine schriftliche Einverständniserklärung der Eltern vor­
legen. Diese liegen im Sportheim und am Tag der Veran­
staltung aus. Außerdem müßt Ihr eine lange Hose und 
Handschuhe anziehen sowie einen Helm mitnehmen. Ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 5,-- DM ist vor dem Start 
zu  entrichten.  Darin  enthalten  sind  eine  Einweisungs­
fahrt,  2  Trainingsläufe  sowie  1  Wertungslauf.  Bei 
fehlerfreier  Fahrt  kommt  man  dann  in  den  Endlauf. 
Dieser  wird  auf  Zeit  gewertet.  Für  das  leibliche  Wohl 
sorgen Jimmy und Heinz. Viel Spaß!
Treffpunkt: Gerchsheim, am Festplatz an der Schule

Freiwillige Feuerwehr Gerchsheim
Die Kameraden, welche sich bereit erklärten, beim Feri­
enprogramm  teilzunehmen,  treffen  sich  am  Samstag, 
dem  31.  August,  um  13.45  Uhr,  am  Feuerwehrhaus 
(Wetterschutzkleidung  und  soweit  vorhanden,  Atem­
schutzmaske mitbringen).
In der Woche vom 02.  bis 07.  September 1996 findet 
eine Übung der gesamten Abteilung statt. Alarmierung ist 
durch die Sirene.
Nach der Übung findet  eine Versammlung statt,  wobei 
verschiedene  Termine  für  unser  Fest  1997  festgelegt 
werden.

DLRG Gerchsheim

Zu unserem Fischfest treffen wir uns am Samstag-Vor­
mittag, 9.00 Uhr, zum Aufbau. Um zahlreiche Hände wird 
gebeten.
Der Abbau erfolgt am Sonntag Vormittag.
Das DLRG-Heim ist am Sonntag geschlossen.

S c h ö n f e l d

S V - Schönfeld
Voranzeige:
Am Samstag, dem 07. September 1996, findet um 20.00 
Uhr  im  Sportheim  eine  außerordentliche  Mitgliederver­
sammlung statt. Die Vorstandschaft hofft auf zahlreiches 
Erscheinen der Vereinsmitglieder.

I. Mannschaft
Nach unserem 2:0 Sieg am vergangenen Sonntag gegen 
den TSV Schwabhausen, spielen wir nun am Sonntag, 
25.  August  1996, im Viertelfinale gegen die TSG Imp­
fingen, die ebenfalls in der A-Klasse vertreten ist.  Das 
Pokalspiel  beginnt  um  17.00  Uhr  in  Impfingen.  Wir 
treffen uns um 15.30 Uhr am Sportheim. Wir hoffen, daß 
uns  auch  diesmal  zahlreiche  Zuschauer  unterstützen 
werden.

AH-Abteilung
Am Samstag, dem 24. August 1996, spielen wir gegen 
den VfB Messelhausen. Spielbeginn ist um 18.00 Uhr in 
Messelhausen. Wir treffen uns um 17.00 Uhr am Sport­
heim.

Musikkapelle Schönfeld
Die  erste  Musikprobe  nach  der  Sommerpause  ist  am 
Freitag, dem 30. August 1996, im Musikheim. 
Am Samstag, dem 31. August 1996, findet ein Grillabend 
der Musikkapelle statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

I l m s p a n

Kinder-Kleider-Bazar Herbst / Winter in Ilmspan
Angeboten werden:
Babykleidung, Kinderkleidung, Umstandskleidung, Spiel­
sachen usw.
wann? Sonntag, den 08. September 1996, 

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
wo? Gemeindezentrum Ilmspan
Annahme der Ware am Samstag, dem 07. September 
1996, in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Die einwandfreie  Ware  muß mit  einer  Kundennummer 
(kleiner  Artikelnummer)  mit   Größe  und  Preis  ausge­
zeichnet werden. Kundennummer und weitere Auskünfte 
erhalten Sie unter folgenden Telefon Nr.:

09344/880   und   09344/469
in der Zeit vom 28.08.1996 bis 05.09.1996.
10% des Erlöses werden einem guten Zweck zugeführt. 
Für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.
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Object 4 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld

Samstag, 24.08.:
19.00 Uhr Vorabendmesse  -  Amt  für  Ludwina  Ans­

mann  u.  Ang.  -  Ludwig  Horn  -  Anette 
Köhler  u.  Großeltern  -  Fam.  Lang, 
Reinhart  u.  Stolzenberger  -  Oskar  u. 
Agnes  Leuchtweis  u.  Ang.  -  Andreas  u. 
Rosa Schmitt u. Ang.

Sonntag, 25.08.:       21. Sonntag im Jahreskreis  
09.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 

-  Amt  für  Johann  u.  Barbara  Schäfer  u. 
Margred  Haag  u.  Sohn  Andreas  -  Lam­
bert  Banzer,  Ehefrau u.  Sohn Kilian -  Al­
fons  u.  Hildegard  Schenk,  Eltern  u.  Ge­
schw.  -  Josef  Schmitt  (von  den  Schul­
kameraden) - Maria u. Alios Behringer

19.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag,27.08.:        Hl.  Gebhard,  Bischof  von  Konstanz   
(995)
19.00 Uhr Amt  für  Emil  Schenk  -  Rita  u.  Hermann 

Stolzenberger  -  Fam.  Endres  u.  Trost  - 
Konrad Leuchtweis, Gebhard u. Ella Gün­
ther u. Ang.

Don      nerstag,29.08.:        Enthauptung  Johannes  des   
Täufers
19.00 Uhr Amt  für  Josef  u.  Ida  Schäfer  -  Hubert 

Endres  -  Franz  Dürr  u.  Ang.  -  Grete  u. 
Alois Schenk u. Ang.

Samstag, 31.08.:
19.00 Uhr Wortgottesdienst  mit  Kommunionfeier 

(Wer  an  diesem  Gottesdienst  teilnimmt, 
hat  damit  die  sogenannte  „Sonntags­
pflicht“ erfüllt.)

Sonntag,01.09.: 22. Sonntag im Jahreskreis
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 

- Amt für Julian, Martha u. Mathilde Bach 
- Edmund Lang, Eltern u. Schwiegereltern 
-  Josef  u.  Monika  Schmitt  u.  Elisabeth 
Spinner  -  Karl  u.  Maria  Stolzenberger, 
Hermann u. Rita

13.30 Uhr Taufe  der  Kinder  Erik  Limberger  und 
Mose Baumann

Gottesdienste auswärts:         
Samstag, 24.08.:
18.00 Uhr Werbachhausen Amt
Sonntag, 25.08.:
9.45 Uhr Wenkheim Amt
Samstag, 31.08.:
18.00 Uhr Wenkheim Amt
Sonntag,01.09.: 
08.30 Uhr Werbachhausen Amt

Eheverkündigung:

Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden am 
31.  August  1996, um 10.00 Uhr,  in  Boxberg-Ober­
schüpf: Claudia Nagel und Michael Thoma.

Besuchsdienst
In  jeder  Gemeinde  gibt  es  kranke,  alte  und  ein­
same  Menschen.  Die  Zahl  ist  gerade  in  der  heu­
tigen Zeit steigend. Es muß das Anliegen jeder Ge­
meinde  sein,  sich  um  diese  Menschen  zu  küm­
mern.  Denn  so  wird  der  Herr  einmal  sagen:  „Ich 
war  krank  und  ihr  habt  mich  besucht  (Mt  25,36)“, 
bzw. „Ich war krank und ihr habt mich nicht besucht 
(Mt  25,43)“.  Dankenswerterweise  hat  sich  deshalb 
auch in unserer  Gemeinde vor  einiger Zeit  ein Be­
suchsdienst  gebildet,  wie  dies  in  anderen  Ge­
meinden längst üblich ist. Zur Zeit besteht er aus 6 
Frauen.  Die  Frauen  kommen  zu  allen,  die  dies 
wünschen.  Um den  Besuchsdienst  in  Anspruch  zu 
nehmen, muß man jedoch nicht schwerkrank, nicht 
sehr  alt  und auch nicht  vereinsamt  sein.  Man muß 
auch  nicht  ans  Haus  oder  gar  ans  Bett  gefesselt 
sein.  Auch  will  der  Besuch  durch  den  Besuchs­
dienst  nicht  den  Eindruck  erwecken,  die  Angehö­
rigen  würden  sich  nicht  genügend  kümmern.  Zu­
dem  sind  die  Frauen  des  Besuchsdienstes  zur 
Verschwiegenheit  verpflichtet.  Es  werden  auch 
Neuzugezogene besucht.
Wer  einen Besuch  wünscht,  oder  sich einfach  un­
verbindlich informieren möchte,  möge sich melden 
im Pfarramt  (Tel.:  1364)  oder  bei  A.  Krämer  (Tel.: 
867). 

Allen noch einige schöne Ferientage
Euer Klaus Dörner, Pfr.

Gerchsheim

Samstag, 24.08.:       Hl.Bartholomäus, Apostel  
19.00 Uhr Vorabendmesse  -Amt  für  Gertrud  Eisen­

hauer  u.  Emil  Kuhn  -  Rosa  u.  Ludwig 
Schmitt  -  Fam.  Kuhn-Schneider-Müller-
Hollinger - Martin u. Karl Waldherr, Marg. 
Leipold  u.  Albert  Igerst  -  Helmut  Kraus, 
Martin  Seubert  u.  Angeh.  -  Elise  u.  Lud­
wig Moninger

Sonntag, 25.08.: 21      . Sonntag im Jahreskreis  
9.45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 27.08.:      Hl. Monika  
19.00 Uhr 2.  Seelenamt  für  Anton  Weber  -  Alfons 

Rüttinger - Karl-Heinz Schmitt - Ludwig u. 
Maria  Weber  -  Helene,  Anton  u.  Resi 
Albert u. Walter Kraus

Mittwoch, 28.08.:
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Donnerstag,  29.08.:       Enthauptung  Johannes  des   
Täufers
19.00 Uhr 3.  Seelenamt  für  Anton  Weber  -  Julius 

Schäfer  u.  Angeh.  -  Erwin  Spiegel  u. 
Eltern - Fam. Eugen Wagner

Samstag, 31.08.:       Hl. Paulinus v. Trier  
19.00 Uhr Vorabendmesse - Amt für Philipp Seubert 

u. Fam. Karl - Rupert Derr, Enkel Marcel, 
Franz  u.  Gebhard  Hofmann  u.  Eltern  - 



Pfarrer  Erhard  Behl  u.  Eltern  -  Fam. 
Knab-Glück,  Fam.  Blümm-Schneider  - 
Karl  Wagner  u.  Angeh. -  Anton Rüttinger 
u. Joh. Wörner

Sonntag, 01.09.:       22. Sonntag im Jahreskreis  
9.45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Das Pfarrbüro ist ab Dienstag, den 27. August 
1996, zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.

Wechsel in der Seelsorge
Seit  Mitte  Mai  war  Herr  Kaplan  Kolodzy  hier  in 
Gerchsheim. Im Anweisungsschreiben aus Freiburg 
war von vorneherein klar, daß dies nur eine befris­
tete Aushilfe sein würde und er Anfang September 
seine neue, feste Kaplanstelle antreten muß. Damit 
er zuvor aber noch seinen Jahresurlaub verbringen 
kann,  hat  er  uns am vergangenen Sonntag wieder 
verlassen.  Wir  danken  ihm  für  seine  Dienste  und 
wünschen  ihm  für  die  Zukunft  Gottes  reichsten 
Segen.
Gleichzeitig freuen wir uns,  daß nun nach Gerchs­
heim ein Pfarradministrator  (= Pfarrer)  kommt  und 
zwar  Herr  Damian  Samulski.  Er  wurde  1964  in 
Schlesien geboren und wurde 1991 in Liegnitz zum 
Priester geweiht. Er war seit  drei Jahren Kaplan in 
Mannheim und hat sich dort bereits in die deutsche 
Seelsorge  eingearbeitet.  Später  soll  er  dann  auch 
die Pfarreien Ilmspan und Schönfeld mitverwalten.
Für  die  Gemeinde  Gerchsheim  ist  es  Grund  zu 
großer Freude, trotz des enormen Priestermangels 
wieder  einen eigenen Pfarrer  zu bekommen.  Nach 
dem  plötzlichen  Tod  von  Herrn  Pfarrer  Behl  war 
dies nämlich sehr fraglich.  Zuerst  tendierte man in 
Freiburg  dazu,  überhaupt  keinen  Priester  mehr 
nach  Gerchsheim  zu  schicken;  dann  plante  man, 
einen  Kaplan  anzuweisen,  der  dem  Pfarrer  von 
Großrinderfeld  untersteht.  Nun  aber  kam  vor 
wenigen  Wochen  aus  Freiburg  die  Entscheidung, 
daß wieder ein eigenständiger  Pfarrer  kommt,  weil 
später  noch  Ilmspan  und  Schönfeld  mitverwaltet 
werden muß.
So dürfen wir sehr dankbar sein und heißen Herrn 
Samulski,  der  in  der  2.  Septemberwoche  ins 
Pfarrhaus einziehen wird, herzlich willkommen. Wir 
wünschen  ihm  für  sein  Wirken  Gottes  Segen  und 
hoffen,  daß  Gerchsheim  in  ihm  einen  guten 
Seelsorger hat.

Allen viele Grüße
Klaus Dörner, Pfarradministrator

Ilmspan

Samstag,  24.08.:   VORABENDMESSE  zum  21. 
Sonntag im Jahreskreis
13.00 Uhr Beichte
19.00 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  -  Jtg-A.f.  Andreas 

Oberst  -  A.f.  Maria u. Josef  Fleischmann 
u.  Angeh.  -  SM.f.  Monika  u.  Hermann 
Konrad - SM.f. Weniger u. Brennfleck

Sonntag, 25.08.:21. Sonntag im Jahreskreis
13.00 Uhr Kreuzwegandacht 775 - Vorbeter
Montag,26.08.:

 7.30 Uhr SM.f.  Katharina  Fischer  -  St.M.f.  arme 
Seelen - St.M.z.hl. Judas Thaddäus

Mittwoch, 28.08.:        Hl.  Augustinus,  Bischof,  Kirchenleh      ­  
rer - 430
19.00 Uhr A.f.  Ludwig Fleischmann u.  Angeh. -  A.f. 

Ludwig  Göbel  u.  Angeh.  -  A.f.  Konrad 
Oberfellner u. Konrad

Freitag, 30.08.:
 7.30 Uhr SM.f.  arme  Seelen  -  SM.z.hl.  Judas 

Thaddäus - SM.z.Hl. Josef
Samstag, 31.08.:
13.00 Uhr Beichte
Sonntag,01.09.:       22. Sonntag im Jahreskreis -       Kollekte   
f.d. Kirchenheizung
10.00 Uhr A.f.d. Pfarrgemeinden - A.f. Fam. Endres 

u.  Bauer  -  A.f.  Berta  u.  Lorenz  Stoy  u. 
Angeh.  -  A.f.  Adolf  u.  Rosa  Lesch  u. 
Söhne

13.00 Uhr Andacht

Schönfeld

Sonntag, 25.08      .: 21. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr A.f.  Heinz  Ueckert  -  Gest.A.f.  Ludwig  u. 

Ida  Schuhmann  -  A.f.  Fleischmann  u. 
Beck  -  Jtg-A.f.  Hilda  u.  Edi  Albert  -  A.f. 
Volker Weller u. Erika Bayerl

13.00 Uhr Kreuzwegandacht, 775, Segen
Dienstag,  27.08.:        Hl.  Gebhard,  Bischof  von Konstanz,   
955 - Hl. Monika, Mutter d.hl. Augustinus
7.30 Uhr A.f.  Alois  Seidenspinner  (v.  einem guten 

Freund) - SM.n.d. Meinung - St.M.f. Anna 
Penz

Donnerstag, 29.08.: - Maria Königin
7.30 Uhr Jtg-A.f.  Berta  Hufnagel  -  SM.f.  Anton 

Dopf - St.M.z. Muttergottes
Freitag, 30.08.: 
18.30 Uhr Beichte
19.00 Uhr A.f.  Anton  u.  Elisa  Kordmann -  A.f.  Fritz 

u.  Rudolf  Langmantel  -  A.f.  Johann  u. 
Christine Fries u. Kinder - SM.f. Martin u. 
Justine Hufnagel

Samstag, 31.08.: 
13.30 Uhr  und 18.30 Uhr  Beichte
19.00 Uhr Vorabendmesse  z.  22.  Sonntag  im  Jah­

reskreis - Kollekte f.d. Lautsprecheranl.
A.f.  Albin Freidhof  u.  Angeh. -  A.f.  Kilian 
Schäfer  u.  Angeh.  -  A.f.  Heinrich  Dopf  - 
SM.f.d. ++ Fleischmann u. Konrad

Sonntag,01.09      .: 22. Sonntag im Jahreskreis  
13.00 Uhr Andacht  v.d.hl.  Engeln  784,  1-5,  Litanei 

766 - Vorbeter

Krensheim:         
Sonntag, 25.08.:
10.00 Uhr Singmesse      19.00 Uhr Andacht
Donnerstag, 29.08.:
19.00 Uhr Singmesse
Sonntag,01.09.:
09.30 Uhr Patrozinium v.hl. Aegidius, Amt und
              Prozession
19.00 Uhr Andacht

Vermietung einer Wohnung, 103 qm  ,
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im Obergeschoß des Kindergartens Schönfeld. Die 
Wohnung kann ab Oktober  1996 bezogen werden. 
Interessenten  mögen  sich  bei  Fr.  Ruth 
Hasselberger,  Vors.d.  Pfarrgemeinderates  melden 
(Tel.: 09344/235).

Zum Schmunzeln
„Woher  hast  du  denn  die  Maschinenpistole,  
Fritzchen?“,  fragt  der  Lehrer  erschreckt  im 
Musikunterricht,  als  er  dessen  Geigenkasten 
öffnet.  -  „Ach  du  lieber  Himmel“,  sagt  Fritz­
chen,  „jetzt  steht  mein Vater mit  der  Geige in  
der Kreissparkasse.“
Vor der Schule  ist  für  die  Autofahrer  ein  Ver­
kehrszeichen  mit  dem  Zusatz  angebracht:  
„Überfahren Sie die Schulkinder nicht.“  -  Ein  
Schüler  schrieb  darunter:  „Warten  Sie  lieber  
auf die Lehrer“.

Allen frohe Grüße
Ihr Josef Kühner, Pfr. 

Evangelische Kirchengemeinde Wenk­
heim

Samstag, 24.08.: 
14.00 Uhr Vorbereitungstreffen  für  die  Kinderbibel­

woche im Herbst (Gemeindehaus)
Sonntag, 25.08.: 
10.00 Uhr Gottesdienst;  Kindergottesdienst  macht 

Sommerpause
Dienstag, 27.08.:
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Gerchsheim - 

Pizzaessen
20.00 Uhr Hausbibelkreis (1)
Donnerstag, 29.08.:
20.00 Uhr Hausbibelkreis (2) im Gemeindehaus
Sonntag, 01.09.:
10.00 Uhr Gottesdienst; Kindergottesdienst macht Som­

merpause

Zum sofortigen Eintritt suchen wir einen

Kranführer

möglichst mit Ausbildung zum Führen von Turmdreh­
kranen. Führerschein Klasse 3 ist Pflicht. Vereinbaren 
Sie einen Termin unter Tel.: 09349/281.

Anton Egner Bau GmbH
97950 Großrinderfeld

Junghennen-Enten-Gänse-Puten-Masthähnchen
Verkaufstag: Dienstag, den  13. August  1996
Großrinderfeld Rathaus                    11.45 Uhr

Gerchsheim Rathaus                        12.00 Uhr
Schönfeld  Warenlager                     12.15 Uhr
Ilmspan Rathaus                              12.30 Uhr
Geflügelhof Borgmeier, 78554 Aixheim   07424 
/8317



Vermeiden Sie     M A H N U N G E N  
werden Sie       A B B U C H E R !

Mahnungen bedeuten immer Ärger und Zeitaufwand. Weiterhin sind sie mit unnötigen Kosten bzw. Gebüh­
ren verbunden. Ersparen Sie sich und der Gemeindeverwaltung diesen Ärger und lassen Sie Ihre Zahlungen 
mittels Lastschriftverfahren von Ihrem Konto abbuchen.

     zurück an die Gemeindeverwaltung, z. Hd. Herrn Löffler, Marktplatz 6, 97950 Großrinderfeld

"---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einzugsermächtigung
  ( Bitte in Druckbuchstaben oder mit Schreibmaschine ausfüllen! )

8



Mitteilungsblatt volltext-1996-08-23.sxw
Seite 9

für Forderungen mittels Lastschrift durch die Gemeinde Großrinderfeld.
Hiermit ermächtige(n) ich/wir

........................................................................................................................................................................
( Zu- und Vorname, Firma usw. )                                                               ( Straße, Hausnummer )

........................................................................................................................................................................
( PLZ )                          ( Wohnort / Teilgemeinde )

Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen

q - alle Zahlungen
q - Gewerbesteuer
q - Grundsteuer  A
q - Grundsteuer  B
q - Wasser- und Abwassergebühren
q - Hundesteuer
q - ...........................................................

bei der......................................................................................................................................( Bankinstitut)

..................................................................... ....................................................................................
(Bankleitzahl) (Kontonummer)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn  mein/unser  Konto  die  erforderliche  Deckung  nicht  aufweist,  besteht  seitens  des  kontoführenden 
Kreditinstituts ( s.o. ) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren 
nicht vorgenommen. 
Diese Erklärung kann jederzeit widerrufen werden. Sie gilt bis zum Widerruf.

........................................................................................................................................................................
              ( Ort, Datum )                                                                                 ( Unterschrift )

Löffler: C: winword/gemeinde/vorlagen/abbuermä


